
Ausgabe 02-26 

Grußwort des Bürgermeisters Nico Last  
Liebe Gingsterinnen und Gingster,

der Januar hat gezeigt, dass auch zu Jahresbeginn in Gingst viel los ist. Das 
Tannenbaumverbrennen der Freiwilligen Feuerwehr war erneut sehr gut besucht und 
ein gelungener Start ins neue Jahr. Ebenso konnte die Geflügel und 
Kaninchenausstellung des Kleintierzuchtvereins nach der vorherigen Absage wieder 
stattfinden und stieß mit vielen ausgestellten Tieren und zahlreichen Besuchern auf 
große Resonanz. Beide Veranstaltungen haben deutlich gemacht, wie gut die 
Organisation in unseren Vereinen funktioniert.
Nach vielen Jahren engagierter kommunalpolitischer Arbeit hat Herr Eike Koch sein 
Mandat als Gemeindevertreter an Frau Christin Karbe übergeben; wir danken ihm 
herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz und sind zugleich überzeugt, dass Frau 
Karbe dieses verantwortungsvolle Amt in bewährter Weise fortführen wird.
Auch an unserer Schule war der Jahresbeginn von Aktivitäten geprägt. Der Besuch der 
Sternsänger sowie das kontinuierliche Engagement im Schul und Vereinssport zeigen, 
dass der Schulalltag auch in den Wintermonaten lebendig bleibt.
Ein wichtiges Thema bleibt die Sanierung der Turnhalle an der Schule. Die Arbeiten 
haben begonnen und erste Maßnahmen wurden umgesetzt. Im weiteren Bauablauf 
kommt es jedoch zu einer zeitlichen Verschiebung, da zunächst neue Innentüren 
sowie eine neue Eingangstür eingebaut werden. Die geplanten Maler und 
Innenarbeiten können erst im Anschluss erfolgen und sind derzeit für die Osterferien 
vorgesehen. Diese Anpassung ist notwendig, um die Sanierung fachgerecht und 
dauerhaft umzusetzen. Ich bitte hierfür um Verständnis.
Nach unseren aktuellen Informationen scheint die Bearbeitung der Stellungnahmen 
zur neuen Raumordnung weitgehend abgeschlossen zu sein, sodass nun die zweite 
Beteiligungsrunde eingeleitet wird. Zum jetzigen Zeitpunkt liegen uns noch keine 
Informationen vor, ob und in welchem Umfang unsere eingereichten Stellungnahmen 
Berücksichtigung gefunden haben. Sobald hierzu belastbare Informationen vorliegen, 
werden wir Sie umgehend informieren und bei Bedarf eine außerordentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung oder eine Bürgerversammlung einberufen. Wir blicken 
diesem Prozess gespannt und zugleich hoffnungsvoll entgegen.
Mit freundlichem Gruß,

Ihr Bürgermeister 

Nico Last


Sprechzeiten im Gemeindehaus: 1.Dienstag 19:00 h,  3.Donnerstag 10:00 h im Monat
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Freiwillige Feuerwehr - Gut vorbereitet ins neue Jahr  
Beim ersten Dienst der Freiwilligen Feuerwehr im neuen Jahr stand traditionell der 
sogenannte Belehrungsmarathon auf dem Programm. Dabei wurden wichtige Themen 
wie das Fahren unter Sondersignalen, das richtige Verhalten an Einsatzstellen sowie 
die allgemeine Unfallverhütung behandelt. Ziel ist es, alle Kameradinnen und 
Kameraden bestmöglich auf ihre Einsätze vorzubereiten und die Sicherheit im Dienst 
zu gewährleisten.
Am 10. Januar fand das alljährliche Tannen-
baumverbrennen statt, das auch in diesem Jahr 
wieder sehr gut von der Bevölkerung ange-
nommen wurde. Bei Glühwein und weiteren 
Getränken sowie Bratwurst, Bouletten und 
Steaks war für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Die Kita Löwenzahn sorgte mit einer 
Bastelecke für die Unterhaltung der Kleinen. Mit 
musikalischer Begleitung klang der Abend in 
geselliger Runde gemütlich aus. Die Freiwillige 
Feuerwehr bedankt sich bei allen Besucherinnen und Besuchern für das große 
Interesse und die Unterstützung.

Gingster Fußball: Ordentlicher Jahresstart in allen Teams 
Die  Herren der SG Gingst/Samtens zeigten beim Rügenpokal einen insgesamt 
positiven Auftritt. In der Gruppenphase reichten ein Sieg gegen Trent (2:0), zwei 
respektable Niederlagen gegen höherklassige Gegner und ein Remis zu Platz 3 und 
damit zur Finalrunde. Dort belegte die SG nach engagierten Spielen Platz 6 – ein 

Ergebnis, auf dem sich aufbauen lässt. Sieger wurde der VfL 
Bergen 94.
Auch der Nachwuchs überzeugte: Die E-Jugend erreichte 
beim Recycling-Cup Sassnitz mit starken Leistungen Platz 5, 
darunter ein Sieg gegen Garz und ein Remis gegen den 
späteren Turniersieger Sagard. Die F-Jugend landete beim 
Wintercup ebenfalls auf Platz 5, zeigte aber deutliche 
Fortschritte und großen Einsatz.
Die Ü35 erkämpfte sich beim Molencup mit einem 1:0-Sieg im 

Platzierungsspiel den 5. Platz.

WohlWollen macht Winterpause und feiert Jubiläum 
Das Wolllädchen „WohlWollen – Feine Wolle, gefilzt & gesponnen“ legt derzeit eine 
Winterpause ein. Ab dem 20. Februar 2026 öffnet das liebevoll geführte Lädchen am 
Markt 5 wieder seine Türen. Ein besonderer Anlass steht ebenfalls bevor: WohlWollen 
feiert sein zweijähriges Bestehen. Aus diesem Grund laden die Inhaberinnen 
gemeinsam mit ihren Nachbarn von UNIKATI herzlich zu einem kleinen Sektumtrunk 
ein. Dieser findet am Samstag, den 21. Februar 2026, von 10 bis 12 Uhr statt.
Alle Interessierten sind eingeladen, vorbeizuschauen, anzustoßen und das besondere 
Angebot rund um Wolle und Handarbeit zu entdecken.
Weitere Informationen gibt es unter www.wohlwollen-ruegen.de
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Sternsänger bringen Freude in die DRK-Pflegeeinrichtung 
Am 13. Januar 2026 erlebten die Bewohnerinnen und Bewohner der DRK-
Pflegeeinrichtung in Gingst einen ganz besonderen Tag. Die 
Sternsänger der Kita „Löwenzahn“ besuchten gemeinsam mit 
Pastor Gerber die Einrichtung und brachten mit ihren Liedern, 
ihrer Herzlichkeit und ihrer warmen Ausstrahlung eine 
besondere Atmosphäre ins Haus.
Ein Höhepunkt des Besuchs war der beeindruckende 
Kerzentanz: Die „Flammen“ bewegten sich im Rhythmus der 
Musik und berührten die Herzen aller Anwesenden. 
Anschließend segnete Pastor Gerber die Einrichtung und 
schenkte Bewohnern sowie Mitarbeitenden ein Gefühl von 
Frieden und Geborgenheit.
Besonders bewegend war die liebevolle Geste der Kinder, die selbstgebastelte 
Blättermännchen an die Bewohnerinnen und Bewohner verteilten. Diese kleinen 
Geschenke sorgten für große Freude und rührten viele zu Tränen.
Der Besuch der Sternsänger war ein unvergesslicher Tag, der eindrucksvoll zeigte, wie 
wichtig Gemeinschaft, Nächstenliebe und die kleinen Freuden des Alltags sind.

Engagement für den Nachwuchs

Profilfach Fußball an der Gingster Schule

Seit über zwei Jahren betreut Wolfgang Schröder das Profilfach Fußball an der 
Gingster Schule und engagiert sich dabei wöchentlich für rund 40 bis 50 Schülerinnen 
und Schüler. Der Fußball ist seine Leidenschaft: Als Spieler war er unter anderem für 
Traktor Gingst und Lokomotive Bergen aktiv, wo er gemeinsam mit Uli Schröder und 
Rudi Krempien in der 2. Liga spielte. Später war er als Trainer beim FSV Gardemow, 
VfL Bergen sowie besonders erfolgreich beim FC Pommern Stralsund, den er bis in 
die höchste Spielklasse Mecklenburg-Vorpommerns führte.

Heute gibt er seine Erfahrung mit großer Freude an die Jugend weiter. Vier ukrainische 

Jugendliche fanden über den Schulsport den Weg in die 
Jugendmannschaften der SG Gingst-Samtens. Der 
Verein sucht weiterhin Nachwuchs für die Jugendklassen 
D, E, F und G-Junioren. Ein herzliches Dankeschön gilt 
Wolfgang Schröder für sein großes Engagement im 
Schulfußball sowie bei der Integration der ukrainischen 
Kinder.


Vortrag über Gutshäuser in der Volkshochschule Bergen 
In der Volkshochschule Bergen findet am 25. Februar um 18:30 Uhr ein Vortrag zu den 
Gutshäusern südlich von Gustow einschließlich der Halbinsel Zudar statt.
Referentin des Abends ist die Gingsterin  Dr. Sieglinde Schwidtmann, die Einblicke in 
die Geschichte, Architektur und Entwicklung der regionalen Gutshäuser gibt. Auch 
unterhaltsame Anekdoten und historische Begebenheiten rund um die Gutshäuser und 
ihre ehemaligen Bewohner gehören zum Vortrag und machen die regionale 
Geschichte lebendig. Alle Interessierten an Regionalgeschichte und Baukultur sind 
herzlich eingeladen.
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Schüttelreime und mehr „HEIMSPIEL 10“ 
Der nächste experimentelle Abend mit WONINs Schüttelreimen findet am Freitag 
13.02.26 um 18:00 Uhr statt. Wonni lädt ins Museumscafé ein. Eintritt frei, Hut. 
www.wonin.de

Stabübergabe in der Gemeindebücherei Thälmannstr. 1 
Abschied, Neubeginn und neue Angebote
Zu Beginn des Jahres hat Frau Veronika Barck die Leitung der 
Bibliothek an ihre Nachfolgerin übergeben. Seit Januar ist nun 
Frau Maren Kerfack Ansprechpartnerin für alle Leserinnen und 
Leser. Die selbstständige Buchbinderin aus Garz übernimmt die 
Bibliothek mit dem Ziel, sie weiterhin als lebendigen Ort der 
Begegnung zu erhalten.
Ab Februar gelten wichtige Neuerungen:
Die Ausleihe ist ab sofort kostenfrei, zudem öffnet die Bibliothek 
jeden Donnerstag von 11 bis 17 Uhr ihre Türen für die 
Öffentlichkeit. Frau Kerfack freut sich darauf, viele neue und 
bekannte Bücherfreunde begrüßen zu dürfen.
Nach 38 Jahren verabschiedet sich Frau Veronika Barck in den Ruhestand. In dieser 
Zeit hat sich die Bibliothek mehrfach verändert: Sie zog dreimal um, die Ausleihe 
wurde digitalisiert und aus vielen Leserinnen und Lesern wurden langjährige 
Wegbegleiter. Generationen von Familien fanden hier ihren Zugang zur Welt der 
Bücher. Frau Barck bedankt sich herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen, die 
zahlreichen Gespräche über Literatur sowie bei allen Helferinnen, Helfern und 
ehrenamtlichen Kolleginnen – insbesondere für die Unterstützung während der 
Digitalisierung.

Der Bürgermeister, die Mitglieder der Gemeindevertretung sowie 
alle Gingsterinnen und Gingster bedanken sich herzlich bei Frau 
Barck für ihre langjährige, engagierte Tätigkeit. Ihr Weggang wird 
sehr bedauert. Gleichzeitig wünschen wir ihr für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute, Gesundheit und viele erfüllte Stunden 
mit Büchern.
Auch künftig wird man Frau Barck sicher noch begegnen, denn 
ihre Liebe zu Büchern bleibt ungebrochen.

Neue Öffnungszeiten ab Februar 2026: Donnerstag: 11–17 Uhr | Ausleihe kostenfrei

Februar-Veranstaltungen im Bauernhof statt Altenheim e. V. 
Unter dem Motto „Bei uns im Gutshaus“ lädt die Bauernhofstatt Altenheim e. V.  ein.
4. Februar, 15 Uhr – Generationencafé, Begegnungen, Gespräche und gemütliche 
Stunden für Jung und Alt bei hausgemachten Köstlichkeiten.
14. Februar, 17 Uhr – „Oh wie Osten“ Spieleabend. Das Gesellschaftsspiel Oh! wie 
Osten bringt Menschen zusammen, regt zum Austausch über geteilte Erinnerungen an 
und lädt zum gemeinsamen Spielen ein. Mit kleinem Abendbrot, ab 15 Jahren.
27. Februar, 19 Uhr – „Nu is Schicht!“ Feierabendtreff. Geselliger Treff zum 
Abschalten vom Alltag. Findet jeden letzten Freitag im Monat statt.
Anja Koop freut sich auf zahlreiche Gäste. Bauernhofstatt Altenheim e. V., Haidhof 19
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Geflügel- und Kaninchenausstellung begeistert Besucher 
Am Wochenende des 17. und 18. Januar fand im Vereinsheim des 
Kleintierzuchtvereins eine Geflügel- und Kaninchenausstellung statt. Nachdem die 
Veranstaltung im Oktober des vergangenen Jahres aufgrund der Geflügelpest 
abgesagt werden musste, war die Freude bei Züchtern und Besuchern nun umso 
größer. Rechtzeitig vor der Ausstellung erhielt der Verein vom zuständigen 
Veterinäramt eine Lockerung der Auflagen zur Geflügelpest, sodass die 
Geflügelzüchter ihre Tiere endlich wieder präsentieren konnten. Ziel war es zudem, die 
diesjährigen Vereinsmeister zu ermitteln.


Für die Ausstellung waren über 400 Tiere gemeldet. Die 
Besucher konnten eine große Vielfalt bewundern: 
Tauben, Hühner, Zwergseidenhühner und Enten sowie 
mehr als 100 Kaninchen. Besonders erfreulich war die 
Teilnahme von sieben Jungzüchtern, die mit viel 
Engagement ihre Tiere vorstellten.

Zahlreiche Urkunden und Pokale konnten vom 

Ausstattungsleiter Maik Losch überreicht werden. Eine besondere Auszeichnung 
erhielt Sven Krassow, der mit seiner Kaninchenrasse Burgunder als „Rassenbester“ 
geehrt wurde.

Mit über 600 Besuchern zeigte sich der Verein sehr zufrieden mit 
dem Verlauf der Veranstaltung. Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt: Erbsensuppe, Kaffee und Kuchen fanden regen 
Zuspruch. Wie in jedem Jahr waren zudem die Lose für die große 
Tombola schnell ausverkauft.

Der KTZV Gingst blickt somit auf ein erfolgreiches und gut 
besuchtes Wochenende zurück, das sowohl Züchtern als auch 
Gästen viel Freude bereitete.


Ausstellung „Verlorene Heimat“ in der Bibliothek Gingst 
Ab 5. Februar 2026 zeigt die Gemeindebibliothek Gingst die Ausstellung „Verlorene 
Heimat – Flucht und Vertreibung in deutschen Familienbiografien“. Anhand von 
Biografien bekannter Persönlichkeiten wie Sigmar Gabriel, Alfred Biolek, Dieter 
Bohlen oder Joschka Fischer wird deutsche Geschichte nach 1945 persönlich und 
greifbar. Grundlage ist eine Leihgabe der Journalistin Martina Klug.

Die Ausstellung lädt ein, Flucht, Verlust und Neuanfang in Familiengeschichten zu 
entdecken – auch in Gingst selbst. Neben Büchern und Texten werden zukünftig auch 

Lesungen, Lebensgeschichten und Gespräche mit Zeitzeugen 
angeboten.

Besonders willkommen sind Gingsterinnen und Gingster, die 
Flucht oder Vertreibung erlebt haben oder deren Familien 
betroffen waren. Ihre Erinnerungen sind Teil unserer 
Dorfgeschichte und verdienen Gehör. Im Rahmen der 
Ausstellung sind Biografierunden geplant. Dort können Sie – 
wenn Sie möchten – Ihre Familiengeschichte erzählen, 


Erinnerungen teilen, oder einfach zuhören. 

Geöffnet immer donnerstags von 11 bis 17 Uhr bis Ende Januar 2027
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Schrottcontainer für die Schule 
Nach vielen Jahren engagierter Arbeit übergibt das Gingster 
Urgestein Ernst Hirsch die Betreuung des Schrottcontainers der 
Schule an die Gemeindearbeiter. Künftig kann Schrott montags 
bis freitags von 7 bis 17 Uhr am Container auf dem Gingster 
Bauhof, direkt neben dem Schulgebäude, abgegeben werden. 
Weitere Absprachen sind telefonisch unter 038305–439 möglich.
Schulleiter André Farin dankte Herrn Hirsch herzlich für seinen 

unermüdlichen Einsatz. Gemeinsam mit Vorstandsmitglied Tino Tittel überreichte er 
einen Präsentkorb und die Grüße von über 500 Schülern und Lehrern. In 17 
Vereinsjahren leistete Ernst Hirsch wertvolle Arbeit beim Sammeln, Sortieren und 
Transportieren von Altmetall. Die Erlöse kamen vollständig der Schule und dem 
Förderverein zugute.

Sternsänger besuchten Gingster Schule 
Eine Premiere an der Grundschule Gingst: In diesem Jahr 
machten die Sternsänger aus der Kita „Löwenzahn“ 
gemeinsam mit Pastor Joachim Gerber erstmals Halt in 
der Schule. Die als Heilige Drei Könige verkleideten 
Vorschulkinder hatten ein kleines Programm vorbereitet, 
sangen Lieder, trugen Reime vor und überbrachten den 
Segen für das Schulgebäude. Viele Schülerinnen und Schüler sangen begeistert mit – 
darunter auch ehemalige Sternsänger. Schulleiter André Farin begrüßte die Aktion und 
betonte die gute Zusammenarbeit von Schule, Kirche und Kita. Gesammelt wurden 
Spenden für einen Kindergarten in Brasilien. Die Sammelbüchse klingelte auch in der 
Schule kräftig.

Sanierung der Umkleidekabinen in unserer Turnhalle 
Die Erneuerung der Umkleideräume in der Turnhalle der Gingster Schule hat 
begonnen. Im Januar wurden neun neue Fenster fachgerecht vom ortsansässigen 

Tischlerbetrieb Netz eingesetzt – ein wichtiger erster 
Schritt.
Ursprünglich sollten im Februar Innenrenovierungen 
starten, nun wird zuerst der Einbau der neuen Innentüren 
und der Eingangstür durchgeführt, ebenfalls von der 
Tischlerei Netz. Erst danach können die Malerarbeiten 
folgen, voraussichtlich in den Osterferien, um ein dauerhaft 

sauberes Ergebnis zu gewährleisten.
Wir danken der Tischlerei Netz für die zuverlässige Umsetzung. Anschließend wird es 
gemeinschaftliche Arbeitseinsätze geben, bei denen helfende Hände willkommen sind. 
So bringen wir die Turnhalle Schritt für Schritt wieder in einen Zustand, der unserer 
Schule und unseren Kindern gerecht wird.

Skatgruppe und Romméclub Gingst 

1. Skatabend am 06.02. um 18 Uhr mit der Auswertung des Skatjahres 2025 im 
Gemeindehaus. 2. Skatabend am 20.02. um 14 Uhr im Gemeindehaus. 
Der Romméclub trifft sich am 13.02. um 19 Uhr im Gemeindehaus.
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Volkssolidarität

Im Februar treffen wir uns  am 12.2. zum diesjährigen Faschingsfest um 14.00 Uhr in 
der Alten Post. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt und am Abend kann auch noch 
gegessen werden. Wir freuen uns auf ein närrisches Beisammensein.

Nach 35 Jahren übergibt Evelyne Godglück die Apotheke 
Die Adler-Apotheke feierte im letzten Jahr 35jähriges Jubiläum, 
nun tritt die Chefin ab. All die Jahre war ihr zuverlässiger Dienst im 
Ort nicht wegzudenken. Die Adler-Apotheke Gingst wurde bereits 
im Jahr 1843 von Herrn Apotheker Zacharias gegründet. Am 1. 
Oktober 1990 übernahm Apothekerin Evelyne Godglück die 
Apotheke. 
Die Nachfolgerin und studierte Apothekerin Katja Godglück wird 
auch weiterhin die Apotheke am Markt 12 mit  klassischen 
Arzneimittel versorgen, zahlreiche zusätzliche Leistungen wie 
Hautberatung, Anmessen von Bandagen und Kompressions-
strümpfen sowie umfangreiche Krankenpflege-Versorgung 

gehören zum Portfolio.  Die Geschäftszeiten sind montags bis freitags 08:00 bis 18:00 
Uhr und samstags von 08:00 bis 12:00 Uhr. Wir wünschen Evelyne Godglück einen 
erholsamen Ruhestand und danken ihr herzlich. Wir  wünschen Katja  Godglück für die 
Zukunft viel Erfolg im Dienste der Gemeinschaft!

Gingster Eck ist für Sie wieder da 
Das Gingster Eck öffnet ab dem 2. März 2026 wieder seine Türen. Gekocht wird 
künftig von 12 bis 14 Uhr sowie von 17 bis 20 Uhr. Bereits am 6. und 7. März dürfen 
sich die Gäste auf besondere Eisbein- und Schnitzeltage freuen. Dafür wird um 
Voranmeldung gebeten. Auch am Frauentag, dem 8. März, ist das Gingster Eck 
geöffnet. Reservierungen und Anfragen werden gern unter Telefon 0152 37724800 
oder 55518 entgegengenommen. Inhaberin Simone Koch freut sich auf zahlreiche 
Gäste und ein Wiedersehen im Gingster Eck.

Die Alte Post öffnet ihre Türen 
Nach über zwei Jahren Leerstand gibt es erfreuliche Nachrichten für den Ort: Das 
Lokal „Die Alte Post“, Markt 14,  wird wieder eröffnet. Neuer Betreiber ist Sven 
Partzsch, vielen bereits als Inhaber der Marktküche auf dem Museumshof bekannt. Mit 
viel Engagement, frischen Ideen und Liebe zur Gastronomie haucht er dem 
traditionsreichen Haus neues Leben ein. Die Eröffnung findet am 1. April statt und wird 
ab 17 Uhr mit Live-Musik gefeiert. Zu Gast ist **Ola Van Sander („Bad Penny“) **, der 
für die musikalische Unterhaltung sorgt. Derzeit wird die Küche auf Hochtouren 
modernisiert, um den Gästen künftig eine abwechslungsreiche Küche bieten zu 
können. Auf der Speisekarte stehen bodenständige Hausmannskost, kleine und große 
Leckereien – familientauglich, zu fairen Preisen. Geplant sind zudem ein Mittagstisch 
sowie eine Öffnung an sieben Tagen in der Woche.
Die Wiedereröffnung der Alten Post ist ein Gewinn für den Ort – Gäste und 
Einheimische dürfen sich auf einen neuen Treffpunkt mit guter Küche und gemütlicher 
Atmosphäre freuen.
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Zitat 
Denke nicht so oft an das, was dir fehlt, sondern an das, was du hast. - Marc Aurel -


Wir gratulieren   
85.  Geb. Jörg Freese                01.02.1951  75. Geb. Uwe Engel	         19.02.1951

70. Geb. Burkhard Fredrich  11.02.1956   70. Geb. Rüdiger Schwertfeger   21.02.1956 

70. Geb. Gundula Schröder  11.02.1956   85. Geb. Ursula Wessel 	         26.02.1941


Ev. Kirchengemeinde Gingst 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Gottesdienst im Pfarrhaus, Kirchplatz 1	 	 	 01.02.26 09:30

Bibel, Börse & dazu ein Korn" - Kirchenkabarett aus der Kneipe 
mit Hinnerk Hannsen Spezialausgabe zum Paul-Gerhardt-2026. 

Eintritt frei, Spende erbeten. Im Pfarrhaus 	 	 	 20.02.26 19:00

Gottesdienst im Pfarrhaus, Kirchplatz 1 22.02.26 09:30
Gottesdienst im Pflegeheim, Mühlenstraße 46 e 24.02.26 10:30
Abendmahlsgottesdienst im Pfarrhaus, Kirchplatz 1 01.03.26 09:30
Gemeindenachmittag zum Weltgebetstag im Pfarrhaus, Kirchplatz 1  06.03.26 15:00 
Gottesdienst zum Weltgebetstag im Pfarrhaus, Kirchplatz 1 06.03.26 17:00

Veranstaltungen  
Bürgermeister-Sprechstunde im Gemeindehaus                 03.02.26 19:00
Generationencafé, Bauernhof statt Altenheim, Haidhof 19 04.02.26 15:00
Ausstellung „Verlorene Heimat“, Bibliothek, Thälmannstr. 1 05.02.26 11-17
Ausschuss für Kultur und Soziales im Gemeindehaus  05.02.26 19:00
Skatgruppe mit Jahresauswertung 2025 im Gemeindehaus 06.02.26 18:00
Ausstellung „Verlorene Heimat“, Bibliothek, Thälmannstr. 1 12.02.26 11-17
Volkssolidarität Faschingsfest, Alte Post, Markt 14 12.02.26 14:00
Schüttelreim-Lesung im Museumscafé 13.02.26 18:00
Romméclub im Gemeindehaus 13.02.26 19:00
O wie Ostern, Gesellschaftsspiel, Bauernhof statt Altenh., Haidhof 19 14.02.26 17:00
Bürgermeister-Sprechstunde im Gemeindehaus       19.02.26 10:00
Ausstellung „Verlorene Heimat“, Bibliothek, Thälmannstr. 1 19.02.26 11-17
Skatgruppe im Gemeindehaus   20.02.26 14:00
WohlWollen, 2 jähriges Jubiläum mit Sekt, Markt 5 21.01.26 10-12
Vortrag Gutshäuser um Gustow und Zudar, Volkshochschule Bergen 25.02.26 18:30
Ausschuss für Bau und Gemeindeentwicklung im Gemeindehaus 25.02.26 19:00
Ausstellung „Verlorene Heimat“, Bibliothek, Thälmannstr. 1 26.02.26 11-17
Nu is Schicht, Feierabendtreff, Bauernhof statt Altenheim, Haidhof 19 27.02.26 19:00

Impressum:  
Herausgeber Bürgermeister Nico Last, Platz der Solidarität 10, Tel.: 038306 15910.
E-mail: bgm-gingst@amtwestruegen.de.
Redaktion Gingster Bote, Matthias Jusek. E-mail: gingsterbote@gmx.de. 
Redaktionsschluss für nächste Ausgabe 18.02.2026.
Dank an die Fraktion GfG der Gemeindevertretung, Sponsor des Gingster Boten
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